
Apotheke der Zukunft: Aktiv in vernetzter Versorgung
Einbindung pharmazeutischer Dienstleistungen in eine soziale

gesundheitliche Primärversorgung

ABENDSEMINAR
am Donnerstag, 15. November 2018
um 19.30-21.30 Uhr
im Ökumenisches Zentrum
Wilmersdorfer Straße 163, Berlin-Charlottenburg



Eine den Grundsätzen einer sozialen gesundheitlichen Pri-
märversorgung folgende Ausrichtung des Gesundheitswe-
sens setzt gut ausgebildete Apothekerinnen und Apotheker
dort ein, wo sie gebraucht werden und wo das pharmazeu-
tische Wissen am effektivsten eingesetzt werden kann. Das
deutsche Gesundheitssystem lässt jedoch zu wenig Spiel-
raum.
In einem zukünftigen Gesundheitssystem müssen gut aus-,
fort- und weitergebildete Apotheker*innen eingesetzt wer-
den. Pharmazeutische Dienstleistungen können am besten
erbracht werden, wenn Apotheker*innen frei von ökono-
mischen Zwängen handeln können und dies in einem soli-
darischen und kooperativen Umfeld stattfindet.
Anhand von zwei Projekten aus Hamburg (Poliklinik) und
Berlin (Gesundheitskollektiv) werden neue und interessante
Einrichtungen in der gesundheitlichen Primärversorgung
vorgestellt. Außerdem werden mit einem Vertreter des
Projektes ARMIN Möglichkeiten diskutiert, wie Apothe-
ker*innen und Apotheken besser als bisher in kooperative-
re Strukturen eingebunden werden können.

REFERENTEN
Patricia Hänel für das Gesundheitskollektiv Berlin (GeKo)
und für die Poliklinik Veddel Hamburg. Sie ist Ärztin und
seit drei Jahren ehrenamtlich beim Gesundheitskollektiv
Berlin aktiv und dort für Trägerstruktur, Finanzen, politi-
sche Arbeit und interprofessionelle Zusammenarbeit zu-
ständig.
Dr. Andreas Fuchs von der AOK Plus für ARMIN. Er ist
Beratungsapotheker bei der AOK Plus in Dresden.



PROGRAMM
19:30-19:40 Begrüßung und Einführung
19:40-20:00 Gesundheitskollektiv Berlin:

Patricia Hänel
20:00-20:20 Poliklinik Veddel Hamburg:

Patricia Hänel
20:20-20:40 Arzneimittelinitiative ARMIN:

Dr. Andreas Fuchs
20:40-21:30 Diskussion

Der Verein Demokratischer Pharmazeutinnen und Pharmazeuten wurde 1989 mit dem Ziel einer patientenorientierte
Arzneimittel- und Standespolitik gegründet.
Durch Seminare und Stellungnahmen zu aktuellen gesundheitspolitischen Themen sowie enge Zusammenarbeit mit
Partnerorganisationen bringt sich der VdPP in die gesundheitspolitische Diskussion ein. Mehr Informationen finden Sie unter:
www.vdpp.de

Wir bitten um Anmeldung an
info@vdpp.de
Oder nutzen Sie das Anmeldeformular auf
www.vdpp.de
Eine Akkreditierung wurde bei der Apothekerkammer
Berlin beantragt.
Die Teilnahme ist kostenlos.



O VERANSTALTUNGSORT
 
Ökumenisches Zentrum
Wilmersdorfer Str. 163
10585 Berlin-Charlottenburg

ANFAHRT

In Laufdistanz von den
Haltestellen:

Richard-Wagner-Platz
(U7, Bus M45)

Haubachstraße
(Bus 109)


